
uch dıe Verhandlungen zwıischen den Beaulftragten des deutschen Epıskopates und der Reıichsre-
gierung bZzw den entsprechenden Stellen der Wehrmacht ber dıe Krankenpflege 1m Krıiegsfall.
DIe vorliegende Arbeıiıt eiıne Jer bestehende uCcC S1e verste sıch zugle1ıc als medızınhı-
storıscher Beıtrag Z ema „Katholısche Kırche un! Krankenpflege 1m 20. Jahrhundert“
(S Den Dokumenten ogehen eıne „Hıstorische Rückblende“. eın Überblick ber dıe „Entste-
hung der ‚Genossenscha der Rheıinisch-Westtfähschen Malteser-Devotionsritter“ und ıne kurze
Charakteristık der vorgelegten Okumente VOTauUuUs Im Anhang sınd TE Verordnungen ber dıe
Inanspruchnahme VON katholischen UOrdensgemeıinschaften DbZw Rıtterorden AUS$ der eıt VOT dem

uüllerersten Weltkrieg abgedruckt.

Das heilige Rußland. 1000 Jahre Russısch-orthodoxe Kırche. Freiburg 198 / erder Ver-
lag Z SE, geDb., 49,80
Nur wenige en ohl noch, dıe 1Im zweıten Weltkrieg gelegentlıch mıiıt dem In Berührung kamen,
W dsS en der russısch-orthodoxen Kırche dıe eıt anzutrefiffen W  — Die „SJäuberungsak-
tiıon“ Stalıns ach der schon se1ıt Begınn der russıschen Revolution erfolgten Ausrottung des
kırchlıchen Lebens Zerstörung der Ortskırchen, Ermordung der Priester, Umwandlung der
kırchliıchen Gebäude In K1nos, Lagerschuppen USW. nochmals eiıner ernichtung VON

ırchengebäuden und Vertreibung der Priester geführt ESs ist für miıch betrüblıch un beschä-
mend, Ww1ıe bel Angehörıgen eines Mınısteriums der Adenauerreglierung dıe Ansıcht anzutreffen
Wal dıe Verfolgung der Kırche in Rulßland sSE1 Sal NıC schlımm BCWESCIH, da hätten kırchliche
Kreise alsch Derichtet Freilich Wer damals oskau der andere Großstädte besuchen konnte
damals VOT dem rıeg teilte fest, WIE cdıe bedeutenden Baudenkmäler AUsSs der kırchlichen
Vergangenheıt erhalten worden sınd, WIE auch eın SEWISSES kırchliches en feststellbar Wa  S

hre allen, dıe sovıel en och ermöglıchten. Wer ber das als Beweiıs für eın ungebrochenes
kırchliches en angesehen en sollte, ist eıner Augenwischere1 zu pfer gefallen. Ich: der
Schreıber, Gelegenheıt, (Onft un Stelle sehen, W as WITKIIC| och vorhanden Wl und
WI1Ie das kırchliche en aussah. nter der Bevölkerung Wl allerdings och gläubiges en fest-
zustellen. So brannte ıIn vielen ausern VOT der one dıe ampe, alls auch NIC: ONn und
pO entiern wurde. So WarTr schon Z7WeIl Stunden VOI dem angesagten Beginn eiıner Messe dıe
wıeder hergestellte römiısch-katholische Kırche In dem (Irt überfüllt /u Fuß un mıt eT! und
agen Männer un:! Frauen mıt ogroßen un kleinen Kındern DIS dreißig Kılometer weıt
her gekommen, (Jottesdienst teilzunehmen. Aus dem (Irt meldete sıch eın Mann, der sıch
als ehemalıger Küster der römıiısch-katholischen Kırche vorstellte und der AUS einem Garten dıe
Meßgewänder wıeder ausgrub, dıe dort seı1ıt 937/ gelegen hatten Nun NIC| mehr verwenden,
OCcCN I11A1l konnte sehen, Wa für OS  are Stucke einst BCWESCH Waie UrC. Rosenberg
wurde spater verboten, da nıcht-deutsche Ziviliısten der Feılıer der VO deutschen Priestern B
altenen Messen teillnahmen Das Wäal sehr schwer, ihnen verständlich machen, S1e
NIC. mehr durften Waren SIE doch deutsch sprechende und natürlıch auch römiısch-katholische
Menschen

„Das Heılıge Rulßland“ nımmt 111a voll Bewunderung In dıe an Es ist ZU wünschen, dalß der
Mut und der Glaubensgeist der Männer und Frauen, dıe das ]Jer bekundete Überleben der 1 US-
sisch-orthodoxen Kırche ermöglıchten, auch belohnt wırd VO der Perestroika, un dıe Kırche
Z egen für Rußland eın Jahrtausend erlebt (Girunert
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Reinhardt: Allein erziehen her Wwıie? Anregungen und Beıispıiele. München
1956 Verlag Neue 88 5., K
In der Bundesrepublık g1bt eIiwa Mıllıon Alleinerziehende (11% er Haushalte mıt Kındern
unter Jahren). Für diese Alleiınerziıehenden (Verwitwete, Geschiedene, Lebende: Le-
1ge möchte der ' ert. In dıesem Buch anhand VONN Beıspielen un! Anregungen anbieten.
Miıt seiner ansprechenden, AaUSSCWOSCHCH Art wırd an  are Leser finden üller
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